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Herrmann fur NPD-Verbot

Miunchen. Bayerns Innenminister Joachim Herrmann (CSU) hat die Forderung
von CDU-Bundesvize Thomas Strobl nach einem Ende des laufenden NPD-
Verbotsverfahrens zuruckgewiesen. DalS die NPD den Wiedereinzug in den
sachsischen Landtag verpalSst habe, sei erfreulich, betonte Herrmann am
Montag. Das sei aber kein Anlaf3, auf das Verbotsverfahren vor dem
Bundesverfassungsgericht zu verzichten. Gefahrlich seien inshesondere die
aulSerparlamentarische Agitation der NPD und deren weitere Teilnahme an der
staatlichen Parteienfinanzierung. »Das alles gilt es dauerhaft und wirksam zu
unterbinden, sagte er. Strobl, der auch CDU-Landeschef in Baden-
Wiurttemberg ist, hatte der Leipziger Volkszeitung (Montagausgabe) mit Blick
auf das Scheitern der NPD bei der sachsischen Landtagswahl am Sonntag
gesagt: »Das ist eine erfreuliche Entwicklung in die richtige Richtung und eine
Entwicklung, die mich eher zu dem Ergebnis kommen 1af3t, dals man die NPD
politisch bekampft und nicht vor dem Verfassungsgericht.« (dpa/jW)
https://www,jungewelt.de/artikel/225617.herrmann-fiir-npd-verbot. html



	Herrmann für NPD-Verbot

